
7. Ausgabe vom 17. Februar 2016 

Amtsblatt für den Landkreis Starnberg

INHALT:

t	 Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, 
Umwelt und Mobilität am 23.02.2016

t	 Vollzug der Wassergesetze; 
Antrag des Wasserwirtschaftsamtes Weilheim 
auf Festsetzung eines Überschwemmungs­
gebietes an der Würm im Gebiet der Gemein­
den Gauting, Krailling und der Stadt Starnberg 
von Flusskilometer 23,500 bis Flusskilometer 
39,560; 
Bekanntmachung des Erörterungstermins

t	 Offenes Verfahren nach VOB/A-EG; 
Rutschen für den Wasserpark Starnberg

t	 Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) Einziehung eines 
beschränkt-öffentlichen Weges gemäß Art. 8 
BayStrWG in Starnberg

t	 Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 
des Zweckverbandes für Abfallwirtschaft in den 
Gemeinden des Landkreises Starnberg 
– AWISTA –

u	 Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, 
Umwelt und Mobilität am 23.02.2016

Die nächste Sitzung des Ausschusses für Klima­
schutz, Umwelt und Mobilität des Landkreises 
Starnberg findet statt am

Dienstag, 23.02.2016 um 14:30 Uhr
im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes Starnberg

– Tagesordnung: –

I.	 Öffentliche Sitzung

1.	Förderung des Radverkehrs im Landkreis 
Starnberg; 
Erstellung eines Alltagsradroutennetzes Zwi­
schenbericht

2.	ÖPNV im Landkreis; 
Information zur Vergabe der Regionalbus­
linien 904, 961, 974, 975

3.	Klimapakt vom 13.11.2015; 
Umsetzung durch den Landkreis Starnberg

4.	Verschiedenes

II.	 Nicht öffentliche Sitzung

Gemeinsame Bekanntmachung der Stadt 
Starnberg und des Landratsamtes Starnberg

u	 Vollzug der Wassergesetze; 
Antrag des Wasserwirtschaftsamtes Weilheim 
auf Festsetzung eines Überschwemmungsge-
bietes an der Würm im Gebiet der Gemeinden 
Gauting, Krailling und der Stadt Starnberg 
von Flusskilometer 23,500 bis Flusskilometer 
39,560; 
Bekanntmachung des Erörterungstermins

Das Landratsamt Starnberg führt gegenwärtig das 
wasserrechtliche Verfahren gemäß § 76 Wasser­
haushaltsgesetz (WHG) i.V.m. Art. 46 Bayerisches 
Wassergesetz (BayWG) für den Erlass einer 
Rechtsverordnung zur Festsetzung des Über­
schwemmungsgebiets an der Würm im Gebiet 
der Gemeinden Gauting und Krailling sowie der 
Stadt Starnberg durch.  

Nach Art. 73 Absatz 3 Satz 1 Bayerisches Wasser­
gesetz (BayWG) i.V.m. Art. 73 Absatz 6 Bayeri­
sches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) 
sind die im Verfahren erhobenen Einwendungen 
gegen die Festsetzung des Überschwemmungs­
gebietes sowie die abgegebenen Stellungnahmen 
der Behörden hierzu mit dem Vorhabensträger, 
den Behörden, den Betroffenen sowie den Perso­
nen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnah­
men abgegeben haben, zu erörtern. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben 
eines Beteiligten an dem Erörterungstermin auch 
ohne ihn verhandelt werden kann. 

Der nichtöffentliche Erörterungstermin findet 
statt am

Donnerstag, dem 10.03.2016,
um 09:00 Uhr

im Großen Sitzungssaal (1. OG, Zimmer-Nr. 200) 
des Landratsamtes Starnberg,

Strandbadstraße 2, 82319 Starnberg.

Starnberg, 02.02.2016

Stadt Starnberg - 
Eva John, 
Erste Bürgermeisterin

Starnberg, 29.01.2016

Landratsamt Starnberg - 
Karl Roth, 
Landrat

Landratsamt Starnberg – Karl Roth, Landrat

Bekanntmachungen der Stadt Starnberg

u	 Offenes Verfahren nach VOB/A-EG; 
Rutschen für den Wasserpark Starnberg

I.  1	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

	 Name	 Stadt Starnberg - Bauamt - 
	 Straße	 Vogelanger 2 
	 PLZ, Ort	 82319 Starnberg
	 Telefon	 08151/772-155 
	 Fax	 08151/772-355
	 E-Mail	 vergabestelle@starnberg.de
	 Internet	 www.simap.europa.eu oder 
			   www.staatsanzeigereservices.de

II. 1.1	 Bezeichnung des Auftrages: Rutschen

	 Vergabenummer: 5700.9400-615

II. 1.2	 Art des Auftrags

	 Ausführung von Bauleistungen

II. 1.3 	Zusätzliche Angaben

	 1 Röhrenrutsche (47 m) mit Rutschenlande- 
	 becken und Treppenturm
	 1 Kinderrutsche (10 m) mit Auslauf und 		
	 Treppenaufstieg

Starnberg, 08.02.2016

Stadt Starnberg – Eva John, Erste Bürgermeisterin 

u	 Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) Einziehung eines 
beschränkt-öffentlichen Weges gemäß Art. 8 
BayStrWG

Gemäß Beschluss des Stadtrates vom 26.10.2015 
soll folgender beschränkt-öffentlicher Weg auf­
grund des Verlustes seiner Verkehrsbedeutung 
eingezogen werden:

Weg um den Nixensee, ursprünglich zwischen 
dem Nixen- und Ina-Seidel-Weg verlaufend auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 479/18, Gemarkung Starn­
berg.

Diese Absicht wird hiermit gemäß § 8 Abs. 2 Bay­
StrWG bekannt gemacht.

Die Verfügung der Einziehung ist zum 19.05.2016 
vorgesehen. 

Die Einziehungsunterlagen können drei Monate 
lang nach Bekanntgabe im Rathaus der Stadt 
Starnberg, Vogelanger 2, 82319 Starnberg, Zim­
mer 309, während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Einwendungen können schriftlich erho­
ben oder zur Niederschrift gegeben werden.

Starnberg, 11.02.2016

Stadt Starnberg – Dr. Klaus Rieskamp, 
Zweiter Bürgermeister

Bekanntmachung des Zweckverbandes für 
Abfallwirtschaft im Landkreis Starnberg

u	 Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung des Zweckverbandes für Abfallwirt-
schaft in den Gemeinden des Landkreises 
Starnberg – AWISTA –

Der Zweckverband für Abfallwirtschaft in den Ge­
meinden des Landkreises Starnberg erlässt auf 
Grund des Art. 44 des Gesetzes über die kommu­
nale Zusammenarbeit - Komm ZG - in Verbindung 
mit Art. 23 und 95 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern sowie § 6 der Eigenbetriebsver­
ordnung - EBV - und § 9 Abs. 2 Nr. 6, § 24 

Abs. 1, 3 der Verbandssatzung vom 01.08.1997 
(OBABl 1997, Nr. 21, S. 131), zuletzt geändert 
durch Satzung vom 20.07.2011 (OBABl 12.08.2011, 
Nr. 16, S. 137, Amtsblatt Landkreis Starnberg 
03.08.2011, Nr. 30) folgende

Änderungssatzung

zur Änderung der Verbandssatzung vom 01. Au­
gust 1997 (OBABl 1997, Nr. 21, S.131), zuletzt ge­
ändert durch Satzung vom 12.02.2009 (Amtsblatt 
des Landkreises Starnberg 2009 Nr. 9 vom 
04.03.2009 und OBABL 2009, Nr.6, S. 46 vom 
27.03.2009)

§ 1

§ 7 Abs. 2 Ziffer 1 wird in Zeilen 2 und 3 wie folgt 
geändert:

Einwohner Stimmen Anzahl der 
Gemeinden

Gesamt- 
stimmen

bis zu	 5.000 1 3 3

bis zu	10.000 2 7 14

bis zu	15.000 3 1 3

bis zu	25.000 4 3 12

Gesamtstimmen der 
Gemeinden 32

§ 2

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2016 in 
Kraft.

Starnberg, 03.02.2016

ZWECKVERBAND FÜR ABFALLWIRTSCHAFT IN DEN 
GEMEINDEN DES LANDKREISES STARNBERG – 

Karl Roth, Landrat, Verbandsvorsitzender
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über unsere Internetseite beziehbar.

Kurzzeitpflege

Das Landratsamt Starnberg – Fachbereich 
Sozialwesen – bietet Informationsmaterial 
über Kurzzeitpflegeeinrichtungen an. 

Telefon  08151 148 - 238
www.lk-starnberg.de / kurzzeitpflege

Landratsamt Starnberg
Strandbadstraße 2 • 82319 Starnberg
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